
INT. ESSZIMMER - TAG

Wasser fließt in einem unregelmäßigen Strom in ein Wasserglas 
ein. Der Sprudel, hörbar im stillen Zimmer, bitzelt gegen die 
Seiten. 

Eine Hand greift das Glas.

Es ist CIARA (Mitte 30), sie sitzt am Tischende, mit 
angespannt aufrechter Haltung, und nimmt einen Schluck.

JULE (O.S.)
Magst du Milch? Also mit dem Tee?

Die Stimme hallt aus der Küche. Ciara zuckt leicht zusammen.

JULE (O.S.) (CONT’D)
Und Zucker? Ich bring mal den 
Zucker.

JULE (Mitte 30), kommt freudig aus dem Nebenzimmer hinein, 
mit zwei kitschig blumigen Tassen gestapelt in einer Hand und 
einer kleinen Zuckerdose in der anderen.

JULE (CONT’D)
So trinken die Engländer das ja. Da 
wollt ich auch schon immer mal hin. 

Sie stellt eine Tasse vor Ciara ab. Sie ist leer.

JULE (CONT’D)
Tee dauert leider noch kurz. 

CIARA
Alles gut. Danke.

Sie stellt das restliche Geschirr ab und setzt sich gegenüber 
von Ciara an den langen Tisch.

JULE
Ja ich hab ja noch so einen 
richtigen Teekessel für auf dem 
Herd. Bin halt irgendwie vor nem 
Jahrzehnt stecken geblieben.

Jule lacht, und rückt den Stuhl näher an den Tisch heran. 

Ciara starrt sie mit leidendem Gesicht an, versucht sich dann 
krampfhaft ein Lächeln zu erkämpfen. 

JULE (CONT’D)
Aber genau, du wolltest ja grad 
erzählen. Was machst du noch mal 
so?



2.

Ciara rückt sich nervös auf ihrem Platz zurecht.

CIARA
Ja also, ich bin bei der FAZ, 
hauptsächlich für Gesellschafts- 
und Kriminalitäts- Themen. 

JULE
Ja wie spannend! Kriminalität? Das 
ist bestimmt aufregend.

Ciara nickt und lächelt verlegen.

JULE (CONT’D)
Aber das war dir ja schon immer 
wichtig. Die Wahrheit.

Jule hat ihre Hände gefaltet auf dem Tisch liegen und starrt 
Ciara jetzt ernst an. Diese erfasst ihren Blick, alles zieht 
sich in ihr zusammen.

Plötzlich löst sich Jule’s Gesicht wieder, und ein Lächeln 
blitzt erneut auf.

JULE (CONT’D)
Ich schau noch mal nach dem Tee!
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JULE (CONT’D)
Ja? Tut es euch denn leid? 
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Ciara fängt leise das weinen an und nickt nur.

JULE (CONT’D)
Tut es euch leid? Leidet ihr?

Das Pfeifen wird lauter. Ciara sitzt alleine am Tisch.

In ihrem Kopf hallen Stimmen.

STIMME 1 
Gib ihr noch was! Doch das ist 
lustig.

STIMME 2
Boah die ist so weg!

STIMME 3
Habt ihr der was rein gekippt?

STIMME 1
Ja haha!

Die stimmen lachen, alles verschmilzt mit dem Pfeifen des 
kochenden Wassers. Ciara hat ihren Kopf tief in ihren Händen 
vergraben und weint bitterlich.

STIMME 2
Komm lasst sie hier! Schnell weg!

Auf einmal ist alles wieder leise. Jule steht neben ihr mit 
dem Teekessel. 

Ciara schluchzt und schaut langsam zu ihr hoch.

JULE
Ich kann dir schon vergeben.

Ciara wischt sich die Tränen aus dem Gesicht. Jule streichelt 
ihr übers Haar.

JULE (CONT’D)
Du bist hier. Die anderen nicht. 
Das ist schon was wert. 

Sie lächelt sanft und gießt in Ciara’s Tasse ein. Der 
Teebeutel zieht braun-rote Schwünge durch das Wasser. 

JULE (CONT’D)
Zucker?

Ciara nickt, Jule schiebt ihr die Dose näher, setzt sich 
selbst wieder hin, und schenkt sich ein. 
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Ciara nimmt einen Löffel Zucker aus der Dose und rührt ihn in 
ihren Tee. Jule lächelt.

CIARA
Magst du auch?

JULE
Lieber nicht.

Für ein paar Augenblicke trinken die beiden still vor sich 
hin. 

Ciara’s Schluchzen hat sich beruhigt. Sie greift nach einem 
weiterem Löffel Zucker, doch die Porzelandose ist weg. 
Stattdessen steht dort jetzt eine Braunglasflasche mit weißem 
Etikett: Potassium Cyanide.

Ciara schreckt zurück, schaut hoch zu Jule, doch diese ist 
weg. 

Alleine am Tisch, schaut sie hinab auf ihre leere Tasse. 

THE END

5.


